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5 Angemeldete te m de 
= Angekommen den 10. und 11. Dezember 18415 7% 
Heir Kaufmann Earl Bumiller aus Avize, Frau Gutsbeſitzerin v. Rexiu nebſt 
Familie aus Wodtke, Hert Kunſtgärner A. Speſdel aus Sk. Petersburg Her 
Schauſpieler A. Stölzel aus Riga, log, im Engliſchen Hauſe. Herr Lieutenant 
Neumann aus Thorn, Herr Volontaſr Terpitz aus Matlenwerder, Herr Gutsbe⸗ 
ſiter Schröder aus Piſchutz, log, im Hotel DOliga. Her Gutsbeſitzer Baron v. 
Puttkammer aus Wollim, log. im Hotel de Thom. Herr Kaufmann Räſchke aus 
Gazen, log. im Hotel de St. Petersburg en 5 ; 
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7% wird bekannt gemacht, daß die Dorothea Lau geb, Gutjahr bei erreichter 
SOtoßjährigkeit mit ihrem Ehentgan, dem Hofbeſſger Frleduch Wilhelm Theodor Lau 
in Güttland, die Wemeinſchaft der Güter ung des Erwerbes ausgeſchloſſen hat. 
Danzig, den 8. Nopdember 18111 nr 339 i . ER 
. e „Königl. Land⸗ und Stadtgericht“ e 
2. Daß der hieſige Buchhändler Friedrich Ludwig Levin und deſſen Ehegattin 


„Len 10, Nodember 194 1. 8 5 
„„ Röpigt, Skodtgeticht . ei es, 


* 


- 1. 


RER 3 2 2 N 
3. Der Gaſtwirth Ludwig Gottſchalk und feiner Braut, die feparite Tietz 
Maria geb. Selke, haben bei Eingehung der Ehe die Gemelnſchaft der Güter und 5 
des Erwerbes gemäß gerichtlichen Vertrages vom 3. November c. ausgeſchloſſen. 
Coarthaus, den 6. November 1841. i i e 
ö er Königl. Landgericht. g 
4. Die Lieferung des Brenn⸗, Erleuchtungs⸗ u. Schreibe⸗Materialien⸗Bedarfs, 

- für die Hafen⸗Polizei⸗Wache zu Neufahrwaſſer pro 1842, ſoll an den Mindeſtfor⸗ 
dernden in Entrepriſe ausgethan werden; hiezu ſteht ein Termin auf „ 


den 14. d. M. Vormittags IF Uhr, f 
im Bureau der unterzeichneten Verwaltung an, zu welchem Lieferungsluſtige einge ⸗ 
laden werden. - ER . 8 . 
Weichſelmünde, den 2. Dezember 161... 
Se Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 93 = a 
5. Zaur Fortſetzung der am 5. Oktober d. J. angefangenen Lieitatſon wegen 
Vererbpachtung der Bauplätze Schwalbengaſſe und Schleuſengaſſe 2 549. bis 
552., 562. bis 564., gegen Einkaufsgeld und Cauon, haben wir einen Termin 
ö den 24 Dezember e., Vormittags 11 Uhr, en 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 8. Dezember 1814. 5 
RE Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Nath. 
A2ite rar iſ che Anz ei g 


7 I 3 N r 
Hausbuch für chriſtliche Familien. 
iſchienen und bei > S. An⸗ 


6. 
Dei Carl Hoffman in Stuttgart iſt RE 


1 Uth, Langenmarkt J 432,, zu 1 Be 


SITOSEUNLII NM ER CH 
Aus wa hel f a 

vorzüglicher Predigten und eibaulicher Betrachtungen f 

2 der S 


ausgezeichneteſten Kanzelredner, älterer und neuerer Zeit 
Zwei Bände von 1496 Seiten in gr. Joo. Velinpapier. 

ER Preis, be., 4 fl. 48 kr. = 2 Thlr. 22 Sgr. 5 
Der Zweck dieſes herrlichen Buches wird durch einen Titel bezeichnet; es ſei 
für jede fromme Familie, hauptſächlich aber auch für diejenigen Chriſten, deren Ver⸗ 
huältniſſe den regelmäßigen Kirchenbeſuch nicht erlauben, Mittel und Weg zur häus⸗ 
lichen Erbauung. Der Verfaſſer ſammelte zu dieſem Behufe den Kern der deut 
ſchen und ausländiſchen Kanzelberedſamkeit, die gediegenſten Reden der mit Recht 
berühmteſten Lehrer des Wortes, und berückſichtigte dabei beſonders alle Verhält⸗ 
niſſe des menſchlichen Lebens, damit Jeder fände, was er ſuche und brauche. Möge 
die Hoffnung des Herausgebers, daß jedes nach Licht, Stärke und Troſt ſuchendse 
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Gemüth in dieſer Sammlung finden werde, wonach es 905 feine, ih recht vielen 
e ſich erfüllen. 


e a 


GE Eine auſtändige Frau die gut das Platten ont, wünſcht beſchäftigt zu 
ſein. Näheres kleine Wollwebergaſſe M 2027. 

8. Eine junge weiß und ſchwarz gefleckte Hündin wit braunen Ohren, einem 
gelben Halshande mit dem Namen „Schneider“ iſt verloren; der ehrliche Finder er⸗ 
hält. 15 Sibergreſchen. Wittwe Schneider, hohe Saugen NE 1189. 

9. In dein Hauſe Pfefferſtadt M 123. iſt auf der Treppe ein viereckiger, 


geſtickter ſchwarzer ächter Nettſchleier verloren worden. Wer zur eee 
deſſelben behülflich iſt, erhält daſelbſt 1. Niehlr. Belohnung. s 
10. 100 Rthlr. find auf ein ſtädtſiches. oder ländlich. Grundſtück zu 5 pro Cent \ 
u. A Hypothek ſofort zw. haben. Adreſſen, mit Beſchreibung des Grundſtücks n. 

8 2, bezeichnet, nimmt das Königl. Intelllg. „Comtoix an. 

11. 300 bis 350 Nthlr. werden auf ein ſicheres Grundſtück in Botgfeld, mit 
115 Morg. culm ‚Garten, eben fo viel Feld⸗Land, bebaut, gehörig für Feuer ver⸗ 
ſichert u. 400 Rihlr. auf ein andres, größres, auch dort, zur erſten Hypothek, unter 
Adreſſe O. C, im Intellig.⸗Comtoir geſucht. : 

12. Dienſtag bleibt der Fiſchelſche Aus verkauf geſchloſſen, Mittwoch wird der⸗ “ 
ſelbe mit Damenpuß und Stickereien, Donnerſtag nur mit Hemen Garderobe⸗Aitikeln 
fuortgeſetzt, für die fpäteren Tage wird eine weitere Anzeige folgen. 


% © Eine Belohnung von 5 Nthl. 
5 ſichete ich gerne dem zu, der mir denjenigen namhaft zu machen, oder näher zu 
bezeichnen vermag, der aus mir unhekannter böslicher Veranlaſſung, das fo gänzlich 
unbegründete Gerücht, daß ich wegen eines öffeutlich begangenen Exceſſes zur Un⸗ 
terſuchung und Strafe gezogen fein ſoll, zu verbreiten geſucht hat und es noch thut, 
Dein böfen Leumund begegnend bemerke ich, daß ich noch nie in Unterſuchung 
. geftanden habe, meine Handlungs« und Deuküngsart mich auch feier, vor der⸗ 
gleichen Vergehn ſchützen wird 
Danzig, den 11. Dezember 1641. Cal Gottfried Liedke, i 
N Grundeigenthümer, wohnhaft e W304. 


e, Weihnachts Auf edeand Zten Damm W 1283. 
ei Wilhelm Rathke, 

bestehend in einer großen Aus wahl, kupferner, meſſingner, lackirter 
und blechener Spielſachen, u. hoffe ich. um fo mehr auf einen zahl | 


zeichen Beſuch da hier am Orte eine Ausſtellung in der Art nicht vorhanden if. 
15. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, welcher Luſt hat die ‚Filter Pieſeß 
ſion zu 1 kann ſich melden Breitegaffe M 1137. 8 


16, Ein Lehrer der im Schönſchreiben geübt i kann melde Wannen > 
m 1214. eine Treppe boch. 1 ſch 8 iſt, ſich n 
(1) 


re 


1 In der ce N 1374. wird eine Mitbewohnerin geſucht Pr 5 


Fre Heede ese dee 


ed chtungswerth. 


8 Wegen einer e Jubentur⸗Aufnahme, welche bis Nahr beendigt | 
8 fein muß, bin ich entſchloſfen mein gegenwärtiges Manufactur⸗ und Mode⸗ 

i 8 de f beſonders Galanterie, bu auffallend billigen Preiſen zu ver, 
kaufen. 
8 3 1 595 U daß jeden Sbnnabend mein Geſchäft geſchlbſe 
8 feh iſtx M. M. Cohns Wittwe, 
erſten Damm. 5 


N Sasaseoaasssaonesnecsase oe ; 
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u g. En 
19. Votſtädtſchen Gabel „ 2059. iſt ein Saal und 2 Stuben vis a vie 5; 
nebſt Boden und e zu e und f Oſtern zu e Das 1 


daſelbſt. 


0 


2. Month, den 13. Dezember e, Vote f 
10 Uhr, follen in Auction auf dem Milchmagd⸗ Speicher 9 


in der Milchkannengaſſe 


85 300 Stuck lithauer ſchmale ordin. age 


bleichte Leinwand d 
Eine Parthie Hanf, „ 


a 5 1 Meifbietenden gegen bagte Bezahlung verkauft werden, 


Die Herren Kaaflaſtigen lade ich zu set zahlreicher Berfanintung in feige 


fel Zeit Agebenſt e ein. 


Katf ch, Maͤkler. 


2 In det zum 43 Deyamber (2 Bine im Milchmagd⸗ „Speicher 97% 
een danke wird noch eine Paärthie Haufherde zum Verkauf kom 


men. N a 


. = A u et ol nee 


Purer ace and Aibogranhien. 


Dieuſtag, den 14.4 Mittwoch, den 18. und Freitag, den 17. = 
en 155 8 ch Freitag, den Dezember 1341, | 


Uhr präcife, wird der unterzeichnete Mäkler im Attushofe durch uffent⸗ 
en Austuf an den en ee baart eee in BP ns vo 


BI 
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Sine Sammlung 
Pariſer Kupferſtiche und Lithographien, 
enthaltend: Hiſtoriſche Scenen, die Leidensgeſchichte Jeſu und andere Gegenſtände 
betreffend, Landſchaften, Porkraſts berühmter Perſonen, Vorzeichnungen u. f. w. 
5 f 8 or Bal. Gail Meyer. 

Sachen zu verkaufen in Danzig b 
Mobilia oder bewegliche Sachen, 


»- Alle Sorten Kalender für 1842 find vorräthig 


F. G. Herrmann, 
Heil. Geiſtgaſſe M 1014. 


. SEE Vorzüglich ſchöne pommerſche Gänſebrüſte werden billig verkauft 


Anckerſchmledegaſſe u 164. eine Treppe hoch. 


25. Durch mehrfache Umstände beim ‚Einkauf begünstigt, kann ich 


den Herren Consumenten und Wiederverkäufern eine Auswahl abgelagerter 


Havanna und Hamburger Cigarren, 


‘so Wie ganz alten, wurmstichigen 


3 Vorinas und Portorieo, Fr 
in Rollen und ausgewogen, zu sehr soliden Preisen ‘offeriren, 
= „ RER J. H. C. Reessing, 


ET Er er -  Sandgrube No. 386, 
bine Auswahl grosser Kisten stehen auch daselbst zum Verkauf 
26. Friſcher werderſcher Leckhonig, in kleinen und großen Quantitäten, wie auch 


Hafelnüffe, find zu billigen Preiſen zu haben Ohra e 6. RR 
2), Unterzeichneter beehrt ſech hiemit, Einen hohen Adel und ein keſp. Pubs 
lum auf ſeine große Niederlage von Klempner⸗Arbeiten aller Art, ſauber und 
dauerhaft angefertigt, ergebenſt anfmerkfam zu machen. Außer einer großen Aus⸗ 
wahl allet aus Blech gearbeiteten Haus geräthe, iſt ſein Lager auch mit allen nur 

möglichen ladisten Waaren auf das Reichhaltigſte verſehen, und empfehle ich eine 

3 4 B 4 0 5 * neh: * 7 2 5 


N ganz nene Alt Pumplampen 2 zum Gebrauch 8 10 der Wirthſchaft, woraus 


nicht möglich iſt. Oel zu vergießen. Ih. Rathke, 


2ten Damm e 1288. 


26 Die billigen Preiſe kommen nicht mehr vor! 
Eein Kleid Kattun 27, achre franz. Cattune, die früher 6, 7 und 8 Sgr. ko: 
ſteten für 317, 3 und 4, 24 bi Schütgenzeuge 5, engl. Baftard, die 8 und 10 
kosteten für 6 und 7, 4 breite wollene Zeuge 5, Dammaſt 3, engl. Piquees die 


9 kosteten für 67, und 317, Wiener Cord 472, 4 Mouſſeliue die 5 koſteten für 


27% Baumſin 3, leinen Parchend 3, 317, A und 435 Sgr. pro Elle, 34 Bettdek⸗ 


ken a Pac 35 Ggr, im Schuͤtzenhauſe am br. Thor 1926, 


y 
ee 


7 
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Yon 2 5 SER 


Sr Spiel-Waaren-Ansstellung 598 


A. Gudauner aus Gröden in Tyrol, 


Langgasse No. 364., in Henn Kröckers Haus, a 


empfiehlt einem hoßen Adel und dem geehrten Publiko ein großes Lager von 


den neueſten Spiel- W aaren, nützliche Unterhaltungen für die Jugend, als 
Reiszeuge, Tuſchkaſten, verſchiedene Geſellſchafts⸗Spiele u. ſ. w., Brieftaschen, Notiz 
büchlein, Herren⸗ und Dam en- Oiletten, Reiſe⸗Schatullen , Stahlfeber 
und noch viele Tauſende in dieſes Fach einſchlagende Artikel zu den äußerſt genau 
berechneten billigſten Preiſen. 5 


20. J. A. Gudauner aus Gröden in Tyrol, an 


RE Immo bilia oder unbewegliche Sachen EUER 


in der Breitegaſſe unter der Serbis⸗ Jg 1205. und A@ 40. des Hypothekenbuchs 


1 


\ 


Langgasse No. 364., in gem Kröckers Haus, 
empfiehlt einem höhen Ade und dem geehrten Publiko ſein gut assortir- 
tes Lager son den neueſten Nürn erger Spielwaaren, 
ſowie auch mehr als 300 verſchledene Wiener Geſelſchafts. Spiele für 


Wunder und Erwachſene paſſend, zu den billigſten Preiſen. i 
31. Trockenes Hochländiſches büchenes Klobenholz iſt zu haben vorſt. Graben. 403. 
32. Leangenmarkt e 446. ſind ſchöne Pyramiden⸗Mahagoni⸗Fourniere ſofort 
billig zu verkaufen N x ES : 2% ER 
>079992985299290929329339599938 9 
8 8 br. Thybets pro Elle 14 Sgr., Mouſelin de laine a 67 u. 74 


5 1 N NEE 54 . 2 55 * ; 
enn, halbleinene Bettzeuge a 3½ u. 4 Sgr. „% 
8 Elle, Cords und Aſles Panchen pro Elle 315 Sgr., feine echte Cattune 
er \ Elle as und 3% Sgr., sauer Merinos pro Elle 
10 Sgr., Lama⸗Tücher pro Stück 3 Rthlt., ſeidene Handſchuhe a 7% Sgr., ® 
Mouſſelin de Laine⸗Shawls g 7½ Sgr., ſo wie auch viele andete Artikel 
h empfiehlt billig E. A: Möller, Aften Damm AL 1128. 
F:!!! v 00 sei“ 


— 
En 2 12 
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„ RNothwendiger Verkauf. 3 1722575 
Das zur Concurs⸗Maſſe des Kaufmanns Joel, Salomon Alexander gehörige, 
gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1364 Nthlt. zufolge der nebſt Hppothekenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſttatur einzuſehenden Tare, Se ee > 


* 


x 1 
. K x + 


* 1629 


1 5 11 Febtuar 1842, Vormittags 11 Uhr, u 
an Bifger Gagel verkauft werde. < 
Könige, Lands und Sadtheucht zu Danzig. 


35. Freitag, den 17. Dezember d. I., ſoll das Grundſtück auf det Otieders 


ſtadt in der Roſengaſſe unter der Servis - No. 483. B. und No. 103. des Hypo⸗ 
thekenbuchs, beſtehend aus 1 großen Gebäude mit 9 Fenſtern in der Fronte, 1 
geräumigen Remiſe, 1 Stalle auf 6 Pferde und 1 großen Hoftaume mit 2 Auf⸗ 
fahrten, unter der Benennung „die Woll⸗Sortir⸗Anſtalt““ bekannt, im Artushofe au 
den Meiſtbietenden verſteigert werden. Sämmtliche Gebäude kann der Käufer ſo⸗ 
d gleich a geräumt in Beſitz nehmen, und hinſichtlich der Kaufgelderzahlung 


wird auf die Wünſche eines annehmbaren Kaufes 1 Mögliche Muückſiche genom⸗ 5 


a men weden Das Nähere bei ER 
55 5 J. 2. Engelhard, Anetiongkot; 


Sachen 11 ecken EN Ib . 
3 17 ammebitia oder unbewegliche Sachen. 
. Stadtgericht Elbing. 
ö Nothwen digen Verkauf. 
a 85 zu dem are Bürgergute Staguitten, gehörige San Anteil ‚ befiee 
hend au 
= a) be Anteil 5 XXXI. AR Litt. A. von 4 Sun 7% z Morgen, 
1 


Des b) 2 EB XN XI. I 8 B. 24 1 
e), > 0: B. o 0 a re 5 s 
d) „ 4 B. XXXI. I. . — N 
e) der dei Antheile B. XXXI. I. E. geſchlag NE 
) dem ae, = B. XXX 1 von 5 


in Summa 10 Hufen) 
abgefäätt auf 6205 wu, 20 Sgr. 4 Pf., ſoll . dem im Sede, auf. 
5 den 6, April 1842, Vormittags 11 Uhr, 
anberaumten Tei an den Meiftbietenden verkauft werden. 
Die Tare und der neueſte Hypothekeuſchein können in der Stirgeigts De 
. gifratur eingejehen werden. 


are ee 
37. Ueber das Veimögen des hieſigen Kaufmanns Fiſchel Levin Fiſchel iſt bon und” 
Concursus Creditorum eröffnet worden und wird zugleich det offene Arreſt über daſſelbe 


. biemit verhänget, und allen, welche von dem Gemelnſchuldner etwas an Gelde, Sa 


chen, Effekten oder Brieſſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben 

uicht das Mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr folches uns förderſamſt getreu lich 

anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das ge 
zichtliche Depoſitum abzuliefernz widtigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 

5 daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt, oder ausge⸗ 

antwortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten 

der Maſſe N 1 im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 


* 


— 


— 


36. 8 Oeffentliche Bat a BEA 29 
= EB enden Behufs Todes⸗Erklärung . 


welche ſämmtlich von ihrem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben 1 f 


düufoefordert, ſich u 1 


he ‚nachgebliebenes Vermögen dem Sauen e age tachen ‚werd 95 


en 


FRE 


he Sachen, dieselben betſchwelgen oder b e ſollte, er uche außer. 5 


dem feines daran habenden ‚Anterpjande 85 e ee für ug m 
a werden ſoll. 


Danzig den 3 3 November. 1841. 8 RE ern „ 
Königl. Land⸗ und Stedriesist, 7. 5 


1) der Böttcher Car! Prang welcher in einem Alter von etwa 67 Jahren um f 
Pfingſten 1812 ſich ins Ruſſiſche Lager bor Danzig begeben hat; 
8 der angeblich im Jahr 1798 in Stolzenberg bei Danzig geborne Jacob SH 
komwski — auch Zielkowski, — welcher ſich im Jahre 1812 aus dem Doife 1 
i Kamerauofen in die Gegend von D Danzig begeben hat; ö 
8 37 der hier am 16. November 1790 Ae Johann George Penig wel f 
ſchon vor dem Jahre 1817 als Bäckergeſell von hier auf die Wanderſchaft 
egangen; 0 
40 = am 19. September 1789 geborne Tuchmachergeſell Michgel K Konade, 
welcher etwa in ſeinem 20ſten Lebensjahr den hiefigen Ort verlaſſen, um fh 
angeblich in Pr. Stargardt als Huſar einſtellen zu laſſen; 
event. deren unbekannte Erben sufgefgpbeite . 1 
x zum, Februar“ 18.42 2 Bi 


bei dem unterzeichneten Gerichte chr ftlich oder perſönlich ſich zu ele 5 81 45 


falls fie für todt erklärt und das Vermögen, ae den 1 11 0 


Erben ansgeantwortet wird. 


Zugleich werden die bekannten Erben 72 — 6 
6) des hier im Jahre 1825 als Forſtſchreiber ae iti aus“ Kb⸗ 
nigsberg in Preußen. gebürtigen Ernſt Ludwig Nahe Ra dena 
Nachlaß aus 243 Rthlr. 10 Pf, beſteht; 17 
b) der am 1k. Nobember 1836 in dem Dorfe Kamerau nr ans Sie 
bei Danzig gebürtigen Anne Marie geb. Nezel, zuerſt verehelicht geweſene 


. Rektor Martin, zuletzt verehelicht geweſene und geschiedene Fleiſcher Drews, 75 


welche etwa 20 Rihlr. nachgelaſſen hat; 5 
e) des am 23. Auguſt 1839 in dem Dorfe Szadrau mit Hinterlaffung” am 3 
Rthli. 13 Sgr. 9 Pf. 91 Dienſtknechts 1 SEEN 


Februar 1642 „ 
dem unterſchriebenen Gerichte chic oder perſonlſch zu len 5 0 fall 5 


ae m e den 10. Apel 1841. ; RE 1 
i an An ang eh a ae 


SEN 


